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ANZEIGE

KIRCHENANZEIGER

STANS
Samstag, 8. Dezember:
10.30 Stiftjahrzeit für Paul und
Marie Lussi-Achermann, Her-
gisacher, Oberdorf.

BECKENRIED
Samstag, 8. Dezember:
9.00 Stiftjahrzeit für Amanda
Grünig-Summermatter und Fa-
milien; für Oscar und Marie
Amstad-Amstad; für Familie
Josef und Josefine Kaeslin-Mey-
er; für Familie Nann-Acher-
mann, Sumpf; für Elsy und Otto
Gander-Achermann und Fami-
lien. Gedächtnis für Hans Ams-
tad-Amstad, Kirchweg 8; für
Fritz Vonlaufen-Käslin, Kirch-
weg 8. Gedächtnis des Samari-
tervereins für lebende und ver-
storbene Mitglieder im
besonderen Gedenken an An-
nemarie Baumgartner-Kneu-
bühler, Kirchweg 7. Titularjahr-
zeit Älplerbruderschaft im
besonderen Gedenken an Paul
Gander-Waser, Berg-Studi; für
Jakob Gander, Hungacher 1.

BUOCHS
Samstag, 8. Dezember: 9.30
Gedächtnis für Martha Chris-
ten, Turmatthof 68. Gedächtnis
des Forstvereins Nidwalden für
lebende und verstorbene Mit-
glieder und für Paul Gander,
Berg-Studi, Beckenried.

EMMETTEN
Samstag, 8. Dezember:
18.00 Stiftjahrzeit für Karl und
Anna Achermann-Näpflin, Hu-
genstrasse 1.

ENNETMOOS
Sonntag, 9. Dezember:
10.00 Stiftjahrzeit für Marie
und Paul Gut-Elmiger, Diet-
helm.

HERGISWIL
Samstag, 8. Dezember: 9.30
Gedächtnis der verstorbenen
Vereinsmitglieder der FRAUEN
Hergiswil. Stiftjahrzeit für The-
rese und Hans Fankhauser-Hu-
ber, Seniorenzentrum Zwyden;
für Elisabeth Schmidiger, Bür-
genweg 4, und Toni Schmidi-
ger, Lopperweg 7.

NIEDERRICKENBACH
Samstag, den 8. Dezember:
10.30 Uhr Gedächtnis der Älp-
lerbruderschaft für die verstor-
benen Mitglieder: Geri Gün-
tert-Amstutz, Robert-Durrer-
Strasse 17, Stans; Toni
Käslin-Murer, Lielibach, Be-
ckenried; Frau Irene Amstutz-
Odermatt, Jegerlehnerweg 13,
Kriens; Frau Agnes Arnold-Wa-
ser, Böschenrot 2, Meierskap-
pel; Frau Anna Käslin-Müller,
Untergass, Beckenried; Frau
Rosa Barmettler-Niederberger,
Alterswohnheim Buochs; Herrn
Hans Barmettler-Christen,
Stettlistrasse 8, Dallenwil; Frau
Anna Barmettler-Rohrer, Hin-
ter Städeli, Buochs; Jakob Gan-
der, Schulweg 5, Beckenried;
Rosa-Maria Scheuber-Nieder-
berger, Buoholz; Büren, Rosa
Odermatt-Niederberger, Grü-
nau, Dallenwil; Frau Marie Ett-
lin-Gabriel, Weingärtli, Ennet-
bürgen.

OBBÜRGEN
Samstag, 8. Dezember:
10.00 Titularfest der FMG Ob-
bürgen für lebende und ver-
storbene Mitglieder, besonders
für Ida Imboden-Odermatt, Wil.
Gedächtnis der Antonius-Bru-
derschaft für Xaver Bühlmann-
Joller, Schönenberg. – Sonntag:
9.00 Stiftmesse für Hanny und
Otto Barmettler-Luternauer und
Tochter Hanny, Trogen sowie
für Maria Barmettler, Zürich
früher Trogen.

OBERRICKENBACH
Sonntag, 9. Dezember: 9.00
Gedächtnis für Walter und Rosa
Mathis-Waser, Fell; für Fritz
Mathis-Hess, Fell.

STANSSTAD
Sonntag, 9. Dezember: 10.30
Gedächtnis der St.Niklausen-
bruderschaft. Stiftmesse für
Pietro und Marina Prioni-Ami-
goni und Angehörige.

WOLFENSCHIESSEN
Samstag, den 8. Dezember:
9.00 Uhr Gedächtnis des Volks-
Kulturverein für Frau Marie-
Theres Näpflin-Zumbühl, früher
Schwybogenstrasse 2; für Frau
Rosa Näpflin-Niederberger,
Dörfli 7; für Marta Niederber-
ger-Mathis, Oberrickenbachers-
trasse 4; für Käthy Niederber-
ger-Ottiger, Münchmatt 1; für
Anton Christen-Matter, All-
mendstrasse, Oberrickenbach;
für Marie Matter-Lehni, Gross-
hoh, Grafenort; für Margrit Ga-
briel, früher Rüti.

PRO SENECTUTE: Jassen

Jüngster gewinnt bei den Alten
Am 4. Qualifikationsjassen

der Pro Senectute Herbstmeis-
terschaft kämpften 58 Frauen
und Männer um möglichst viele
Punkte. Roland Stierli hatte für
einmal die besten Karten und

zeigte sich dabei in Olympia-
Hochform und gewann die
Runde.

Jetzt sind alle Finalteilnehme-
rinnen und Teilnehmer der
Herbstmeisterschaft bekannt

und warten gespannt mit der
Jury (Sepp Betschart, Hansruedi
Helfenstein, Annemarie Jenni
und Toni Wigger) auf das Fina-
le am Mittwoch, den 12. Dezem-
ber. (pd)

Tipps für Ihren Beitrag
Schicken Sie Texte und Bilder
über Ihren Verein per E-Mail
an die folgende Adresse: re-
daktion@nidwaldnerzeitung.
ch oder per Post an Redaktion
«Nidwaldner Wochenblatt»,
Obere Spichermatt 12, 6370
Stans.
Für telefonische Rückfragen
erreichen Sie uns unter der
Nummer 041 618 62 70.

Schicken Sie Ihre Bilder im-
mer in Originalgrösse und an-
gehängt an Ihr E-Mail. Be-
schreiben Sie, wer zum
Beispiel von links nach rechts
auf dem Bild zu sehen ist.

Schicken Sie Ihre Texte mög-
lichst als Word-Dokument
(kein PDF) und beachten Sie
eine obere Grenze von zirka

2500 Zeichen für den Bericht.
Verfassen Sie Ihren Bericht
nicht in Wir-Form.

Hinterlassen Sie immer eine
Kontaktadresse mit Telefon-
nummer für allfällige Rückfra-
gen.
Unser Sekretariat kann Ihnen
gerne weitere Tipps per E-
Mail zukommen lassen.

HERZLICH – INDIVIDUELL – PROFESSIONELL

Kantonsspital Nidwalden
Ennetmooserstrasse 19, 6370 Stans
Telefon 041 618 18 18, www.ksnw.ch

NÄCHSTER INFORMATIONSABEND
FÜR WERDENDE ELTERN AM 03.01.19

02.11.2018 C

Aurele il ai
04.11.2018 �

Nolal n
10.11.2018 �

Chrisi tot po h
07.11.2018 C

Lisi a

23.11.2018 C

Amele il

02.11.2018 C

Noro a
06.11.2018 C

Lene a

22.11.2018 C

Leoe nie Alil ni a

10.11.2018 C

Fay
07.11.2018 �

Nicoc

24.11.2018 C

Lara
24.11.2018 �

Leoe n Nele il o

03.11.2018 �

Janne
07.11.2018 �

Andryno

22.11.2018 �

Liai m

12.11.2018 �

Ava Leoe noro e
08.11.2018 C

Alel xandra
08.11.2018 �

Eneae

18.11.2018 �

Yaro

29.11.2018 C

Leae ndra
30.11.2018 �

Heviv

20.11.2018 �

Theoe

13.11.2018 C

Emma

20.11.2018 �

Leae n

13.11.2018 C

Malel ae Naomi
14.11.2018 �

Waltet re Joso ef

16.11.2018 C

Maya Eva
20.11.2018 �

Lucac
15.11.2018 �

Tobib ai s
15.11.2018 C

Mariai Nele ll yl
17.11.2018 �

Lion

28.11.2018 �

Rafaele Samuele

16.11.2018 �

Alel se sio
18.11.2018 �

Aron

29.11.2018 C

Ariya

25.11.2018 C

Elil ni

27.11.2018 �

Julil ai n
25.11.2018 �

Leviv ni
28.11.2018 �

Aron
28.11.2018 �

Luuk
27.11.2018 �

Gini o

L A NG E E R WA R T E T, HE R ZL IC H W IL L K OMME N – JE T Z T S IND W IR D A .
Wir gratul ie ren al len Müt te rn und Väte rn zu ihrem Nachwuchs und wünschen al le s Gute!

Spitalregion Luzern/Nidwalden · Geburten im November 2018 · Babygalerie auf www.ksnw.ch
Einzelzim

mer

kostenfrei

für jede F
amilie

2. DEZ
17.00 UHR

Pfarrkirche Buochs
SO 16. DEZ

17.00 UHR
Klosterkirche Engelberg
SO 20. DEZ

19.30 UHR
Klosterkirche Engelberg
DO

Kirchenchor St. Martin Buochs & Stiftschor Engelberg
Leitung: Joseph Bachmann & Ruth Mory-Wigger

MUSIK FÜR SOLI, CHOR UND ORCHESTER
www.mose-oratorium.webnode.com

150 Mitwirkende 25-köpfiges Orchester
Konzertmeister: Martin Schleifer

Monika Widmer
Stiftung

Leonard von Matt
Stiftung

Eintritt frei
Türkollekte

Text: Josef Zwyssig

Musik: Marie Bengtson &
Bengt Matsson
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STANSSTAD: Kushido-Schule

Aussergewöhnliche Leistungen erbracht
Die neunjährige Julia
Birrer hat die höchs-
te Karateprüfung in
ihrer Kategorie be-
standen.

Diesen zehnten Pre-Kushido
Level haben bis jetzt erst ganz
wenige fünf- bis neunjährige
Karateschüler erreicht.
Julia Birrer ist Ende 2013 mit

noch nicht einmal ganz fünf
Jahren der Kushido-Schule bei-
getreten. Seither trainiert die
junge Karateka mit viel Begeis-
terung, Regelmässigkeit und
Ausdauer. Ihre zwei bis drei
Trainingseinheiten wöchentlich
sind für diese Alterskategorie
sehr viel. Julia wird im nächsten
Jahr zehnjährig und somit in die
nächsthöhere Alterskategorie
der Junioren umgeteilt. Dort
warten neue Möglichkeiten,
aber auch Herausforderungen
auf sie.

Weitere Meilensteine
Zoé Beck trainiert «erst» seit

zwei Jahren und hat in dieser
kurzen Zeit bereits den weissen
Gurt der Junioren Kategorie (10-

bis 15-Jährige) mit Bravour ge-
meistert. Dank ihren ausseror-
dentlichen Leistungen an der
letzten Prüfung wurde sie gleich
um zwei Levels befördert und
hat damit den orangen Gurt er-

reicht. Diese sehr seltene Be-
lohnung hat die 15-Jährige be-
reits zum zweitenMal geschafft.
Im nächsten Jahr wird auch sie
in eine höhere, in die Erwach-
senen-Kategorie, umgeteilt.

Auch Yela Würsch aus Buochs
darf ab jetzt mit einer neuen
Gurtfarbe trainieren. Mit ihren
acht Jahren trainiert sie ausser-
gewöhnlich konzentriert und
diszipliniert. Für ihr sehr junges

Alter hat Yela erstaunliche Fä-
higkeiten, stets an sich zu arbei-
ten und sich so zu verbessern.
Dieser enorme Wille wurde an
der vergangenen Prüfung mit
dem Erreichen des gelben Gur-
tes, dem6. Level ihrer Kategorie,
belohnt.

Der Weg als Ziel
Diese Prüfungserfolge sind für

die Kinder tolle Bestätigungen.
In der Kushido-Schule zählen
aber nicht nur Prüfungen und
Gurtfarben. Vielmehr steht die
individuelle Entwicklung der
Kinder und Jugendlichen im
Zentrum. Das vielseitige Karate-
Training unterstützt die Schüler
auf körperlicher und geistiger
Ebene ihr Potenzial zu verwirk-
lichen und zu ausgeglichenen
Persönlichkeiten heranzuwach-
sen. Die verschiedenen Alters-
kategorien bringen es mit sich,
dass auf dem Weg zum schwar-
zen Gurt sehr viele Gurtfarben
und Prüfungen zumeistern sind.
Das erfordert vor allem von den
Kindern einen grossen Durch-
haltewillen und lehrt sie den
Weg als Ziel zu verstehen. (pd)
Weitere Informationen: www.kushido.ch.

Von links: Julia Birrer, Yela Würsch und Zoé Beck posieren nach der erfolgreichen Prüfung. BILD: PD

DALLENWIL

Schinken geholt
Zum Saisonabschluss lande-

ten die Dallenwiler Schützen der
Sturmgewehr-57-Gruppe einen
Grosserfolg amChlausschiessen
in Mettmenstetten.
Rund 900 Schützen aus der

ganzen Schweiz nahmen am
Wettkampf teil. Das anspruchs-
volle Programm verlangte fünf
Schüsse Einzelfeuer und fünf
Schüsse Serienfeuer auf die
10er-Scheibe. Das Team mit
Paul Niederberger, Andreas
Odermatt, Gerhard Kesseli, Paul
Niederberger und Martin Chris-
ten entschieden denWettkampf
mit total 466 Punkten vor den
Schützengesellschaften Bächi
und Wädenswil für sich und
gewannen zum zweitenMal den
begehrten Beinschinken. (fn)

Agenda gratis,
aber nur online
Haben Sie einen Eintrag

für die Agenda unserer Zei-
tung? Das können Sie ganz
einfach und gratis in unse-
rem Online-Portal erledi-
gen. Eingaben per Mail und
per Post werden nicht be-
rücksichtigt:
www.nidwaldnerzeitung.ch/agenda

ENNETMOOS: Kirchenchor

Mit Zuversicht in die Zukunft
Der Kirchenchor St.Jakob er-

lebte im vergangenen Vereins-
jahr eindrückliche Momente,
darunter die festlichen Gottes-
dienste, die sie mit ihrem Ge-
sang und Orgelmusik bereicher-
ten, der gesellige Vereinsausflug
sowie das Zusammentreffen der
Kirchenchöre am Kantonalen
Kirchengesangstag in Wolfen-
schiessen.

Dirigent geht
Ein Wermutstropfen war die

Kündigung des versierten Diri-
genten Alois Blättler auf Ende
Jahr. Als bleibendes Andenken
an ihn stehen dem Chor einige
besondere Festmessen im Re-
pertoire zur Verfügung. So er-
freute die Sängerschar an der
St.Jakober Kilbi die Kirchgänger
mit der stimmigen Jodlermesse
von Heinrich Leuthold. An
Christkönig führte der Chor ge-
meinsam mit einem kleinen
Orchester die festliche Messe
von Johann Melchior Dreyer auf
und am Heiligabend werden sie
mit der wohlklingenden Messe
von Hans Jakadofsky den feier-
lichen Gottesdienst umrahmen.
Was wäre ein Chor ohne fleis-

sige Sängerinnen und Sänger?

14 Mitglieder durften ein Prä-
sent für 90 bis 100-prozentigen
Besuch der Proben und Auffüh-
rungen entgegennehmen. Ge-
ehrt wurden für 20 Jahre Ver-
einstreue Paula Kündig und für
20 Jahre Präsidium Toni Oder-
matt.
Der Vorstand sowie die Kom-

missionen repräsentieren ein
bestens funktionierendes Team
und bleiben in der langjährigen
Besetzung weiterhin bestehen.
Emanuela Hurschler ergänzt die
Gesangskommission um ein
Mitgliedmehr. PfarreileiterMar-
kus Blöse dankte der Sänger-

schar für die musikalische Be-
reicherung der Gottesdienste
und lässt hoffen, dass die bald
70-jährige Orgel einer Erneue-
rung unterzogen wird.

Eifriges Mitmachen
Die neue Dirigentin, Claudia

Schilliger, bedankte sich für die
Einladung zur Generalversamm-
lung und den Einblick ins Ver-
einsleben. Toni Odermatt dank-
te allen für das eifrige
Mitmachen zu Gunsten des Ver-
eins und schlossmit denWorten
«Mit Zuversicht in die Zukunft
schauen». PATRIZIA KÜNDIG

Toni Odermatt (links) verabschiedet Alois Blättler. BILD: PD

DALLENWIL: Schälläjass-Meisterschaft

Jost Barmettler ist Jahresmeister
Die Schälläjass-
Meisterschaften in
Dallenwil wurden
erst mit dem letzten
Spiel entschieden.

Schon schnell war klar, dass
sich der bisherige LeaderMartin
Fluri nicht verbessern konnte.
Den beiden Verfolgern Edi Flu-
ri und Jost Barmettler lief es aber
anfänglich auch nicht ganz nach
Wunsch. Beide brauchten ein
gutes Ergebnis, um eine Chance
im Kampf um die begehrte
Schällä für den Sieger der Jahres-
meisterschaft zu haben. Dann
aber setzte Jost Barmettler, be-
kannt als «Musenalp Jost»,
einen prächtigen Endspurt an,
mit einer 10er- und am Schluss
mit einer 7er-Passe. Damit tota-
lisierte er 58 Punkte, die zum
zweiten Rang in der Tageswer-
tung hinter dem Dallenwiler
Pascal Niederberger reichten.
Dank dieser 58 Punkte setzte

sich Jost Barmettler im aller-
letzten Moment an die Spitze
des Jahresklassementes, und das
mit dem knappmöglichsten Vor-
sprung von einem Punkt. Jost

Barmettler, der seit vielen Jahren
regelmässig am Schälläjass teil-
nimmt, freute sich riesig über
seinen Erfolg.
Bitter verlief die Schlussrunde

für Martin Fluri. Er hätte bei
Punktgleichheit gewonnen und
wurde bereits vor zwei Jahren in
der letzten Runde vom ersten
Rang verdrängt. Immerhin
konnte sich Martin Fluri in die-
sem Jahr dreimal als Tagessieger
ausrufen lassen. Edi Fluri konn-
te sich mit 76 Punkten nicht
verbessern und fiel auf den drit-
ten Rang zurück. Einmal mehr
gelang es dem OK, die Jahres-
meisterschaft im Schälläjass

problemlos durchzuführen. Die
Jasserinnen und Jasser freuen
sich jedes Mal über die schönen
Preise, welche zum Teil gespon-
sert sind. Höhepunkt ist jeweils
die Schällä für den Jahresmeis-
ter, die Beat und Hildi Mathis
bereits zu 18. Mal spendeten.
Am 7. Januar wird bereits zur
Meisterschaft 2019 in Dallenwil
gestartet. Jassbeginn ist um
19.30 Uhr. Alle sind herzlich
eingeladen. (ww)

Jahres-Schlussklassement: 1. Jost Bar-
mettler, 371 Punkte; 2. Martin Fluri, 372;
3. Edi Fluri, 377; 4. Sepp Karli, 398; 5. Qsi
Felber, 400; 6. Walti Zumbühl, 405; 7. Urs
Niederberger, 417; 8. Anni Zumbühl, 424.

Von links: Martin Fluri, Jost Barmettler, Hildi Mathis (Schällen-
Sponsorin) und Edi Fluri. BILD: PD

ANZEIGE

Folgen Sie uns auf Instagram und
entdecken Sie faszinierende
Bilder unserer Fotografen.

luzernerzeitung.ch


